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1Laden Sie zuerst
den Beratungsbo-

gen von www.raum-
konzept7.de herunter
und füllen Sie ihn aus.
Er hilft dabei, wichtige
Details zum Raum,
wie etwa die Lage von
Versorgungsleitungen,

zusammenzutragen und Ihre Wün-
sche genau zu formulieren

2Ergänzen Sie den Bogen mit Fotos
des Raumes sowie der Möbel oder

Gegenstände, die Ihnen wichtig und
unbedingt mit einzuplanen sind

3Zusatzinformationen, wie etwa
Abbildungen aus Magazinen oder

Prospekten, die Ihren Wünschen ent-
sprechen, unterstützen die Planung

4Erstellen Sie einen bemaßten
Grundriss. Eine Vorlage finden

Sie auf der Homepage von raum-
konzept7 unter „Hilfe“

5Prüfen Sie alle Unterlagen auf ihre
Vollständigkeit. Nur so kann das

Team von raumkonzept7 den opti-
malen Lösungsvorschlag erarbeiten.

6Schicken Sie alle Unterlagen an
raumkonzept7. Der Auftrag wird

bearbeitet, sobald eine Einzugser-

mächtigung vorliegt oder der Betrag
überwiesen wurde. Festpreis pro
Raum: 145 Euro (bis maximal 45 m2,
Ausstattung bis maximal 25000 Euro)

7Per Post erhalten Sie Ihre Planungs-
mappe mit koloriertem Grundriss

und Möblierungsvorschlag im Maßstab
1:50, je nach Entwurf mit Ansicht(en),
Raumperspektive(n), einer ausführ-
lichen Beschreibung und vielen Infos
raumkonzept7, Dipl.-Ing. (FH) Architekt

Matthias Gerlach, An der Bahn 3,

08297 Zwönitz. Tel. 037754/71419,

Fax: 037754/71415,

post@raumkonzept7.de,www.raumkonzept7.de

7 SCHRITTE ZU IHRER WOHNBERATUNG

Eine neue GarderobeVORHER

Die Raumsituation In dem kleinen quadratischen Raum gilt
es das weiß gerahmte Fenster zur Küche und eine Holztüre zu
berücksichtigen. Der dunkelgraue Fliesenboden soll bleiben.

Kühler Empfang Drei Haken für die Garderobe der Gäste.
Kein Platz zum Sitzen, kein Schuhschrank, keine Ablagefläche

Unser Vorschlag Holzplatten schützen die Wand und schaffen
eine Verbindung zur Türe. Frisches Apfelgrün belebt den Raum.
Der Spiegel vergrößert optisch, die Lichtquellen sind integriert.

GRUNDRISS

Die kleine Diele mit der
unzureichenden Gar-
derobe war immer das

Sorgenkind der Familie. Wenn
Gäste kamen, gab es für Mäntel
und Jacken drei Haken direkt an
der Wand, die dadurch schmut-
zig und abgegriffen aussah.
Schuhe lagen grundsätzlich im
Weg. Die Schmidts wünschten
sich eine neue Garderobe für
sechs Personen, Platz für Schu-
he und zum Sitzen, einen Spie-
gel, eine Ablage für Handy,

Schlüssel etc. Die Wand sollte
neu und pflegeleicht gestaltet,
das Fenster zur Küche integriert
werden. Zuerst galt es herauszu-
finden, welche Gegebenheiten
feststehen und diese harmo-
nisch in die Gestaltung mit ein-
zubeziehen. Da es sich um einen
kleinen Raum mit wenig Tages-
lichteinfall handelt ist es von
Vorteil, nicht zu viele Materia-
lien zu mischen, Bezüge herzu-
stellen und helle Farben zu wäh-
len. Hier unsere Profilösung.

Auch eine kleine Diele kann mit einer
großzügigen Garderobenlösung auf-
warten, wenn der Raum optimal ge-
nutzt wird. Wie bei Familie Schmidt,
die endlich alles unterbringen kann

NACHHER

1 Harmonisch Die abwaschbaren Birke-Multiplexplatten, an
denen drei Doppelhaken befestigt sind, passen zu den Holztü-
ren (siehe Abb. 3). Die Fronten am Schuhschrank sind weiß.

2 Interessante Gliederung Die Platten werden mit Schatten-
fugen montiert. Das wirkt leicht und stellt den Bezug zum Flie-
senboden her. Der Schuhschrank dient gleichzeitig als Sitzbank

3 Praktisch, hell und freundlich Der Spiegel mit Ablage-
fläche befindet sich auf gleicher Höhe und betont so das Fens-
ter. Spots setzen die Accessoires auf den Glasböden in Szene.
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